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Herren 2. Kreisklasse Süd

SG Quembach V : TSV 1908 Garbenheim II 
Mittwoch, 21.09.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1908 Garbenheim II – 10:0 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd traf die SG Quembach V am Mittwoch, den 21. September
im 2. Saisonspiel auf den TSV 1908 Garbenheim II. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:30 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Rink, Lippert, Lapschies, Däumer. Erstaunlich war, dass der TSV
1908 Garbenheim II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Schmidt / Schmidt eine 1:3-Niederlage gegen Rink / Lippert kassierten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Weidner / Blad-Stahl, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Lapschies / Däumer verloren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Till Schmidt gegen Michael Lippert hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der
TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend das Match zwischen Pascal Schmidt und Andreas Rink, bevor sich der Gastspieler mit
11:8, 10:12, 11:8, 3:11, 9:11 durchsetzte und Schmidt ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp
nicht vergönnt war. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Sebastian
Weidner bei seiner Niederlage gegen Bernd Däumer. Ohne Satzgewinn für Tobias Blad-Stahl verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Siegfried Lapschies. Das musste man neidlos anerkennen.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest.
Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler der SG Quembach V und TSV 1908 Garbenheim II in
die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Till Schmidt bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Andreas Rink. Da war final wirklich nichts zu holen. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Pascal Schmidt gegen Michael Lippert. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 9:11, 13:11, 4:
11, 5:11 verlor Sebastian Weidner seine Partie gegen Siegfried Lapschies. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 0:9. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Däumer war für Tobias Blad-Stahl am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.10.2022 gegen
den TV 1894 Braunfels VI, während der TSV 1908 Garbenheim II am 27.09.2022 gegen den SC
1929 Waldgirmes III antritt.

 Statistik:
 SG Quembach V

Doppel: Schmidt / Schmidt 0:1, Weidner / Blad-Stahl 0:1 
Einzel: T. Schmidt 0:2, P. Schmidt 0:2, S. Weidner 0:2, T. Blad-Stahl 0:2 
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 TSV 1908 Garbenheim II
Doppel: Rink / Lippert 1:0, Lapschies / Däumer 1:0 
Einzel: A. Rink 2:0, M. Lippert 2:0, S. Lapschies 2:0, B. Däumer 2:0


